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1 53 26000 94 Schulinvestitionsprogramm Ausgabe 0,00 408.500 408.500 408.500 408.500 408.500
100 408.500

Schulinvestitionspauschale Nutzung für Georgenschule (Dachraum) und 

Jakobschule (Forfatierung).

2 53 56000 940030 Jahn-Sporthalle,               Hochbaumaßnahme Ausgabe
VE

2.407.961,71 0 100.000 600.000 0 0
20 10 10 5 15 25 85 508.500

Für 2. BA liegt noch keine Kostenberechnung vor. Es ist mit erheblichen 

Mehrkosten zu rechnen.

3 53 56000 940050 Goethe-Sporthalle,             Hochbaumaßnahmen Ausgabe

VE

1.890.643,15 0 500.000 1.830.000 2.035.000 0

20 10 10 5 15 25 85 1.008.500

Es liegt ein Zuwendungsbesscheid vom TLBV in Höhe von 3.950.566 € mit VE's 

für die Jahre 2023-2025 vor. Der Eigenanteil ist aus den Haushaltsresten zu 

bilden. Bei gegenwärtiger Preisentwicklung im Bausektor müssen die 

Eigenmittel ggf. noch erhöht werden.

4 53 61600 960050 Gemeindliches Entwicklungskonzept Neukirchen Ausgabe

VE

800.000 500.000 480.000 0 0

20 10 10 5 15 25 85 1.508.500

bestehend aus den Einzelmaßnahmen "Sanierung Alte Schule und 

Lehrerwohnhaus Neukirchen" sowie "Neubau Gerätehaus Freiwillige Feuerwehr 

Neukirchen" Bewirtschaftung der HH-Stelle erfolgt durch 51.1 da die Maßnahme 

im Rahmen der Dorferneuerung umgesetzt wird. 

5 53 61600 960051 GEK Neukirchen-Stöckhof, Friedhof Ausgabe VE 207.000 169.200 20 10 10 5 15 25 85 1.715.500

6 53 61600 940041 Multifunktionsgebäude und      Sportplatz 

Neuenhof

Ausgabe

VE

680.000,00 354.350 400.000 800.000 670.000 0

20 10 10 5 15 25 85 2.115.500

siehe HH-Stelle 13000.940010 (selbe Maßnahme) --> Bewirtschaftung der HH-

Stelle erfolgt durch 51.1 da die Maßnahme im Rahmen der Dorferneuerung 

umgesetzt wird. 

7 53 21100 940070 Mosewaldschule,                Hochbaumaßnahme Ausgabe

VE

5.015.493,36 0 920.000

20 7 10 5 15 25 82 3.035.500

Mittel sind zur Fertigstellung der Baumaßnahme dringend erforderlich, Höhe 

der Anmeldung entspricht der im HH-Plan 2022 enthaltenen VE 

8 54 63000 960005 Erschließung Palmental Ausgabe

VE

84.802,95 250.000 450.000 300.000 200.000 200.000

20 10 10 5 10 25 80 3.485.500

Fördermittel KVI wurden für 2022 beantragt, Gemeinschaftsmaßnahme mit 

TAV, in 2022 müssen weitere Planungsphasen beauftragt und der 1. 

Bauabschnitt ausgeschrieben werden, in 2023 folgt der 2. Bauabschnitt und in 

den Folgejahren die Innere Erschließung in den B-Plangebieten, 

Ausgleichzahlungen vom Land für Straßenausbaubeiträge können nach 

Bauausführung beantragt werden.

9 53 46401 940000 Kita Spatzennest,              Hochbaumaßnahme Ausgabe

VE
1.582.491,91 292.180 130.000 135.000 0 0

15 10 10 5 15 25 80 3.615.500
2024: Sanierung/ Trockenlegung KG Bestandsgebäude

10 53 56000 940000 Hochbaumaßnahme Sporthalle Mosewaldschule Ausgabe

VE

360.000 2.150.000 1.000.000

20 10 10 5 7 25 77 3.975.500

Komplettsanierung, Planungsunterlagen LP 1 und 2 liegen vor, Umsetzung in 

Abhängigkeit Förderung (Entscheidung Januar 2023), Mittel in 2023 vorrangig 

für weitere Planungsleistungen bis LP 7.                                        VE 2022 1.100 T€ 

zu Lasten 2024; in Ansatz für 2024 enthalten

11 55 58010 940100 Baumpflanzungen / -schutz Folgemaßnahmen Ausgabe

0183
0,00 40.000 2.100 2.000 2.000 2.000

20 7 10 0 15 25 77 3.977.600
Für die Entwicklungspflege der Neupflanzungen auf dem Friedhof

12 54 61500 960050 Marienstraße Planung und       Erneuerung Ausgabe

VE

2.939.740,61 100.000 400.000 145.000 0 0

20 4 7 5 15 25 76 4.377.600

Umsetzung 2. BA in 2023 dringend notwendig. Die Trafostation Marienstraße 

wird derzeit nicht im Ringschluss betrieben. Die EVB ist für den Ringschluss an 

die Durchführung des 2.BA gebunden.

13 54 69000 960200 Karlsplatz - Löbersbach Ausgabe

VE

253.811,29 0 0 0 0

10 10 10 3 10 25 68 4.377.600

Für den Löbersbach ist die Planung und ggf. bauliche Umsetzung im Abschnitt 

Verlängerung, Alexanderstr. im Jahr 23 erforderlich. Der Zustand ist derart 

desolat, dass Handlungsbedarf besteht. Hinzugekommen ist der Bereich 

Karlsplatz Übergang Johannisstraße. Die Schäden im Sohlbereich sind derart 

umfänglich, das eine Reparatur nicht mehr möglich/wirtschaftlich ist. 

Synergieffekte mit folgenden Bauabschnitten Karlsplatz sind zu beachten! 

Finanzierung soll im Zuge Gesamtmaßnahme Karlsplatz über dortige HHR 

erfolgen.

14 54 63000 940000 Maßnahmen zur                  

Verkehrssicherungspflicht      (Tiefbau)

Ausgabe 234.440,41 197.500 400.000 600.000 600.000 600.000
20 10 10 0 0 25 65 4.777.600

Dringende grundhafte Instandsetzungen im Rahmen Verkehrssicherungspflicht 

(Gehwege und Straßen).

15 54 63000 960010 Straßenbau                     Stadtanteil 

Hochwasserschutz

Ausgabe 134.102,64 200.000 300.000 400.000 400.000 400.000

20 10 10 3 15 58 5.077.600

Beauftragung von Planungsanteilen der Stadt Eisenach + Anteile für die Stadt 

bei Bauausführungen (Brücken, Straßen, Radwege, Beleuchtung, Parkplatz 

Katzenaue, Tiefenbacher Allee, Grabental) im Zuge und in Ergänzung der HWS-

Maßnahmen.

16 53 23000 940030 Elisabeth-Gymnasium Haus I,    

Hochbaumaßnahme

Ausgabe
VE

274.792,75 0 200.000 400.000 0 0
15 7 10 0 0 25 57 5.277.600

Anbau wird geprüft. Sollte dieser bestätigt werden, müsste er in die 

Finanzplanung aufgenommen werden.

17 54 63000 932100 Grunderwerb Straßenbau-        Anteil nach HWS Ausgabe 0,00 10.000 5.000 5.000 5.000 5.000

20 10 10 0 15 55 5.282.600

Ab 2022 Grunderwerb für Maßnahmen HWS erforderlich (Teilflächen von 

Privatgrundstücken Tiefenbacher Allee im Zuge der Brückenbaumaßnahme 

Friedrich-Naumann-Straße, weitere Maßnahmen mit anteiligem Grundwerb 

folgen).

18 54 63000 983100 Umlage an Trink-und Abwasserverband      

Eisenach-Erbstromtal für       innerörtliche 

Investitionen

Ausgabe 90.000,00 170.000 170.000 100.000 100.000 100.000

10 10 10 0 0 25 55 5.452.600

vorläufig geschätzt; Abstimmungen müssen noch erfolgen.

19 54 76060 960000 ÖPNV-Haltestellen Tiefbaumaßnahmen Ausgabe 603.873,68 280.000 280.000 280.000 280.000 280.000

20 10 10 3 10 53 5.732.600

Hier besteht die gesetzliche Pflicht des behindertengerechten Ausbaues von 

Bushaltestellen. Die Förderung beträgt zur Zeit noch 90 %. Für 2022 sind zwei 

Haltestellen im Mariental zur Förderung angemeldet.

20 54 63000 960130 Gehwege im Zuge                Breitbandprojekt Ausgabe 202.371,23 450.000 300.000 100.000 100.000 0

20 0 10 5 15 50 6.032.600

Die Sportbad Eisenach GmbH wird in den Jahren 2021-25 im gesamten 

Stadtgebiet Breitbandkabel verlegen. In diesem Zuge ist es notwendig, die 

verbleibenden Restflächen der desolaten Gehwege mitauszubauen 

(Synergieeffekt).

21 53 61500 940000 Maßnahmen zur                  

Verkehrssicherungspflicht      (Hochbau)

Ausgabe 0,00 50.000 50.000 50.000 50.000 50.000
5 10 10 0 0 25 50 6.082.600

22 54 63380 960900 Mühlgrabenbrücke W.Rinkens-Straße Ausgabe 0,00 0 380.000 0 0 0

20 10 10 5 4 49 6.462.600

Bau-und Erhaltungszustand - BZN = 4,0 Vollsperrung! Ersatzneubau erforderlich. 

23 54 63000 960500 Gehwege und Beleuchtung Ausgabe 440.676,31 0 72.000 260.000 0 0

20 7 7 5 10 49 6.534.600

Durchführung 1.BA mit Rampe und Ausschreibung 2.BA  in der Zepellinstraße 

zur Herstellung Barrierefreiheit. Fördermittel können abgerufen werden. 
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28 54 63050 960000 Radwegeinfrastruktur Ausgabe 14.182,80 0 10.000 10.000 10.000 10.000 20 7 7 0 10 44 6.544.600 kontinuierliche Verbesserung der Radwegeinfrastruktur.

30 [neu] 035 9 Gebäudesanierung energetische Maßnahmen incl. 

Solaranlagen

Ausgabe 200.000 250.000 250.000 250.000

20 7 10 3 4 44 6.744.600

Im Zuge Nachhaltigkeitsstrategie, Klimaschutzkonzept und Energiewende sind 

dringend energetische Maßnahmen zur Energieeinsparung umzusetzen

31 54 63050 960010 Projekt "EA-RADstern,          nordöstliche 

Qualitätsroute"

Ausgabe 147.390,54 100.000 900.000 1.050.000 1.256.000 600.000

20 4 7 5 7 43 7.644.600

Die EA-Radstern Nordostroute wurde zur Förderung angemeldet und hierfür 

wird nach erfolgter positiver Bestätigung der Projektskizze Ende Juli der Antrag 

fristgerecht eingereicht. Eine genaue Kostenschätzung wird derzeit ermittelt 

und die HH-Anmeldung ggf. angepasst.

32 55 63000 941000 Maßnahmen im Rahmen des        

Klimaschutzes/Baumpflanzungen

Ausgabe 118.329,80 97.500 100.000 100.000 100.000 100.000

20 4 10 0 7 41 7.744.600

In Bezug auf die Beschlüsse des Stadtrates zum Klimanotstand etc. ist es 

erforderlich auch weiterhin Gelder für Baumpflanzungen sowie auch damit 

zusammenhängende Umgestaltungsmaßnahme zur Sicherstellung des 

Baumbewuchses bereit zu stellen.

33 54 63380 960000 BW20 - Fußgängerbrücke Mühlgraben 

Goethestraße

Ausgabe 0,00 0 50.000 330.000 0 0

20 10 10 0 0 40 7.794.600

Die Brücke hat eine Zustandsnote von 3,9. Der in 2005 provisorisch aufgesetzte 

Holzüberbau ist total vermorscht. Die Längsträger haben die damalige 

Lebensdauer von 5 Jahren um 12 Jahre überschritten. Risiko einer kurzfristigen 

Vollsperrung!

35 54 61500 960xxx Wolfgang "Anger" Ausgabe 20.000 180.000

20 4 4 5 7 40 7.814.600

Stadtratsbeschluss StR/0779/2018 v. 11.12.2018 zum Sanierungsgebiet 

"Katharinenstr."; Umsetzung der Maßnahme in 2023-2024; Beseitigung 

städtebaulicher Missstände.

36 54 61500 960xxx Platzgestaltung "Stiegker Platz" Ausgabe 40.000 290.000

20 4 4 5 7 40 7.854.600

Stadtratsbeschluss StR/0779/2018 v. 11.12.2018 zum Sanierungsgebiet 

"Katharinenstr."; Umsetzung der Maßnahme in 2023-2024; Beseitigung 

städtebaulicher Missstände.

42 50 02010 935000 Geräte und Ausstattungen -     Mobiliar Ausgabe 0,00 50.000 70.000 50.000 50.000

15 10 10 0 0 35 7.924.600

Die angestrebten Mittel werden benötigt, um das Bürgerbüro nach aktuellen 

ergonomischen und weiteren geltenden Arbeitsschutzstandards einzurichten 

(Erstausstattung 2003). Weiterhin werden HH-Mittel benötigt, um das Büro OB 

+ Vorzimmer nach aktuell geltenden Vorschriften umzugestalten. Mit den 

Mitteln sollen darüberhinaus alle Bereiche mit ergonomischen Möbeln 

ausgestattet werden, die in der Vergangenheit nicht von fusionsbedingten 

Umstrukturierungen betroffen waren.

46 53 32100 940000 Hochbaumaßnahme                Predigerkirche Ausgabe 4.934,76 0 30.000 150.000 150.000 150.000

15 7 0 3 4 29 7.954.600

An der Predigerkirche müssen dringend die Fenster auf der östlichen Giebelseite 

erneuert werden. Die zwischen den Gläsern enthaltenen Folien sind auf Grund 

ihres Alters und der Sonneneinstrahlung geschmolzen, fließen aus den Rahmen 

heraus und schädigen die Fassade. Die Finanzierung soll teilweise über 

Fördermittel gesichert werden (Thür. LA). In den Folgejahren sind dringend 

weitere Instandsetzungsarbeiten an der Nordfassade und die Herrichtung des 

Aussenbereiches erforderlich. Diese Leistungen sollen vorrangig aus Mitteln der 

Städtebauförderung finanziert werden (80 v.H.)

52 53 32100 940100 Beseitigung der                Sicherheitsmängel in der       

Reutervilla

Ausgabe 162.199,16 5.000 50.000 50.000 50.000 50.000

5 10 0 3 4 22 8.004.600

Für die Reutervilla liegt ein durch das Thür. LA für Denkmalpflege und 

Archäologie finanziertes Sanierungsgutachten vor. Da dieses auch sicherheits- 

und brandschutztechnische Notstände aufweist, müssen diese planmäßig in 

entsprechenden Jahresscheiben behoben werden. Die Finanzierung soll 

weitestgehend durch Fördermittel (Thür. LA) und Spendengelder (z.B. 

Reuterverein) gesichert werden.  

53 53 61500 940000 Fassadensanierung Goldschmiedentraße 1 Ausgabe 0 150.000 150.000 50.000

5 10 7 0 0 22 8.154.600

Fassadensanierung Fachwerk, Zustand ist desolat, weiterer Aufschub ist 

kontraproduktiv und erhöht perspektifisch die Sanierungskosten

- Austausch diverser Fachwerkbalken

- Instandsetzung der Fenster (teilweise zu erneuern, da zu stark verwittert)

- teilweise Erneuerung der Gefache

- Instandsetzung des Schaufensters

- allgemeine Maßnahmen des Holzschutzes

- Malerarbeiten 

Maßnahmen mit VE aus 2022, zur Erhaltung VSP und laufende Maßnahmen

nach fachlicher Einschätzung dehr dringende Maßnahmen 

unabhängig von Kriterienreihung
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